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Rülke: FDP-Fraktion lässt grün-rote Vetterleswirtschaft durch
parlamentarischen Antrag überprüfen

Zur Meldung, wonach der Bund der Steuerzahler die Landesministerien aufgrund der explodierenden
Kosten für die Inanspruchnahme externer Gutachten im kritisiert, sagte der Vorsitzende der FDP-
Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Der massive Anstieg der Ausgaben für externe Dienstleistungen ist unserer Beobachtung nach
auffallend oft in den grünen Landesministerien zu beobachten. So zum Beispiel bei der Vergabe von
Gutachten, Studien und Werbekampagnen im Umfeld des Nationalparks oder auch bei der Beschaffung
von neuer Technik im Zuge der unnötigen Polizeireform. Der Anstieg der Ausgaben für externe
Dienstleistungen im ersten grün-roten Regierungsjahr auf mehr als 18 Millionen Euro riecht nach grün-
roter Vetterleswirtschaft. Deshalb hat die FDP-Landtagsfraktion Anfang September einen
parlamentarischen Antrag über die „Vergabepraxis der Landesregierung bei externen Gutachten“
(Drucksache 15/5684) eingebracht. Wir fordern, über alle Einzelpläne und Kapitel des Landeshaushalts
hinweg ein Budget für externe Gutachten zu bilden und dieses auf 10 Millionen Euro pro Haushaltsjahr zu
deckeln. Die FDP-Landtagsfraktion fordert weiter, eine zentrale Vergabestelle einzurichten und die
Vergabe von externen Gutachten künftig auschließlich durch diese vornehmen zu lassen.“

Info:
http://www.landtag-bw.de/files/live/sites/LTBW/files/dokumente/WP15/Drucksachen/Txt/15_5684.pdf


